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Deutſcher Reichstag
o8 Sitzung vom 8 Juni 2 Uhr

Am Bundesrathstiſche Fürſt Hohenlohe Freiherr vonMarſchall von v Se a ve Sreiy
Jn der fortgeſetzten Generaldebatte zur dritten Leſung

des Börſengeſetzes bemerkt
Abg Graf Kanitz konſ Die Herren Träger und

meinten durch das Verbot des Getreideterminhandels würden
die Preiſe gedrückt Herr Singer behauptet das Gegentheil es
wäre doch gut wenn dieſer Widerſpruch aufgeklärt würde Viel
leicht treten die genannten Herren zu einer Kommiſſion zu
ſammen Heiterkeit Ich bin jedenfalls nicht der Meinung daß
die Landwirthſchaft von dieſer Maßnahme Nachtheile haben
wird es wird aber auch weder eine erhebliche Preisminderung
noch die gefürchtete Brotvertheuerung eintreten Wir haben
bezüglich unſerer Abſtimmung ein abſolut gutes Gewiſſen und
wiſſen uns da auch im Einverſtändniß mit den ſoliden und reellen
Handel Zuſtimmung Widerſpruch Herr Freſe wollte uns
einen Popanz an die Wand malen in der Behauptung es würde
unſer Handel nach Amerika und Holland gedrängt Das iſt nicht
zu befürchten Jn Holland iſt ſ Z ein Verſuch mit dem Termin
dandel geſcheitert Heben Sie den Terminhandel auf wir werden
die Verantwortung tragen Beifall rechts

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ Wir verkennen
nicht den Werth den eine von Auswüchſen freie Börſe in einem
geſunden Volksleben haben kann Unſere Börſen aber gehen
darauf aus das Mark aus dem Volkskörper auszuſaugen Dies
Gebahren verfolgt eine wucheriſche Tendenz Redner billigt
unter Ausfällen auf die Börſe und Börſenpreſſe das Verbot des
Getreideterminhandels und bedauert daß dies Verbot nur auf
das Getreide beſchränkt werden ſolle Die Annahme des Geſetzes
bedeute jedenfalls einen Sieg des antiſemitiſchen Gedankens
Denn von der Börſe gelte das Dichterwort Greif nur hinein
ins volle Börſenleben wohin du packſt du wirſt nur Juden
packen Heiterkeit Man ſpräche oft von einer Börſen
ariſtokratie von einer Börſenkakokratie müßte man ſprechen
Heiterkeit Wenn der Abg Singer namens ſeiner Partei

erklärt habe daß dieſelbe infolge des Verbots des Terminhandels
Ken das Geſetz ſtimmen würde ſo ſei das nur ein ſchlechter

orwand dafür um das Judenthum die milchende Kuh der
Sozialdemokratie zu ſchützen Der Vorwand ſei um ſo un
logiſcher als noch geſtern der Abg Singer dem Abg v Plötz
einen großen Vorwurf daraus gemacht habe daß er zweimal
Termingeſchäfte abſchloß Beifall rechts

Abg Siuger Soz Die letzten Ausführungen des Vor
redners tragen den Stempel abſichtlichen Mißverſtehens meiner
geſtrigen Rede auf der Stirn und es verlohnt kaum einer Er
widerung Herr v Liebermann habe dieſe Gelegenheit wieder
zu einer antiſemitiſchen Agitationsrede und zu Ausfällen auf die
Sozialdemokratie benutzt Zuruf v d Antiſ Die Sozial
demokratie könne jeden Vergleich mit den Antiſemiten in Ehren
aushalten ſie habe in ihren Reihen keine Zuchthäusler keine
Meineidigen die mit Recht von aller Welt verachtet würden
Beifall links Das Gebahren der Antiſemiten hätte ſich über

haupt zu Gewohnheiten herausgebildet bei denen man entweder
mit Dreſchflegeln dreinſchlagen oder ſtillſchweigend verachten

vale

müßte

e erſ Schmidt Herr Abg Singer ich bitte Sie
re usdrücke bezüglich der Herren im Hauſe etwas zu

mäßigen
Abg Singer Soz Jch bedaure daß Herr v Plötz nicht

auf ſeinem Platze iſt Sonſt könnte ich ihm nochmals verhalten
wie er ſelbſt dieſelben Manipulationen an der Börſe macht
welche er bei anderen ſo verdammt Herr v Plötz hat geſtern
meine Bemerkungen über einige Herren die in Aufſichtsräthen
ſitzen ſo aufgefaßt als wenn ich auf dieſe Herren unberechtigt
einen Makel werfen wollte Nun wenn Sie das ſelbſt für
keinen Makel halten warum treten Sie dann ſo gegen die Aktien
geſellſchaften auf Herr v Plötz meinte Hotern er habe ge
wiſſermaßen nur um Studien zu machen Börſentermingeſchäfte
gemacht und er habe ja auch nur kleine Geſchäfte gemacht was
nicht ſchlimm ſei Das erinnert mich an eine Geſchichte worin
eine moraliſche Dame auftritt Als dieſe einmal vor Gericht
angab daß ſie unverheirathet ſei ſagte der Richter Was Sie
ſind unverheirathet und haben doch ein Kind Je aber nur
ein ganz kleines erwiderte darauf die Dame Große Heiterkeit

Um ſo kleine Summen wie Herr v Plötz meint hat es ſich
aber nicht immer gehandelt wenn die Herrn Agrarier ſpekulirten
Mir iſt ein Fall bekannt wo einer der Herren mit Differenzen
von 50 60,000 M ſpekulirte und verſpielte d h er hat den
Verluſt nicht bezahlt Heiterkeit Was es ſo tadelnswerth macht
daß ſpeziell Herr v Plötz an der Börſe ſpekulirt hat das iſt die
Thatſache daß dieſe Spekulationen zu einer Zeit vor ſich gingen
als Herr v Plötz damals ſchon Präſident des Bundes der Land
wirthe war Sehr richtig der ſchon damals das Verbot des
Terminhandels ſelbſt forderte Und dieſe Handlungsweiſe kann
man nicht beſſer charakteriſiren als daß man dieſelbe den Worten
des Herrn v Plötz u Gen gegenüberſtellt Sehr richtig
Schließlich iſt Herr v Plötz noch ſentimental geworden und hat
gemeint es ſei doch nicht recht daß man hier dergleichen Dinge
vorbrächte Nun das iſt nur Schuld deſſen der die Urſache
dafür iſt daß dergleichen e paſſiren Wenn Herr v Plötz
ſagte auch mir würde es vielleicht nicht angenehm ſein manches
hier zu hören Nun nur heraus mit den Flederwiſch ich bin
bereit Rede zu ſtehen ich habe keinen Grund meine Vergangen
heit zu verhüllen Wie können Sie von uns verlangen unſere
Gegner zu ſchonen wenn Sie ſehen wie dieſe Gegner uns ſelbſt
ſtets verleumden wie über niemand mehr gelogen wird als über
uns Widerſpruch rechts als verpraßten wir die Arbeitergroſchen
mäſteten uns am Arbeiterſchweiß und was dergleichen nieder
trächtige Jnſinuationen mehr ſind Beifall bei den Sozialdemo
kraten Wir ſind das mahnende Gewiſſen unſerer Gegner und
haben auch jetzt bewieſen daß Herr v Plötz anders handelt als
er in der Preſſe ſchreibt und im Reichstag ſpricht Beifall bei
den Sozialdemokraten

Abg Dr Hahn b k Fr Herr Singer mit ſeinen Angriffen
auf Herrn v Plötz kommt mir ſo vor wie jemand der einen
verurtheilen wollte weil er einmal ſtatt um ein re um
einen Pfennig Skat geſpielt hat Lachen links Es kommt doch
darauf an die Ausbenter zu treffen und in der Beziehung kann
man doch Herrn v Plötz keinen Vorwurf machen hat nichts
gethan was mit ſeiner politiſchen Stellung nicht vereinbar iſt
Vachen links Wenn Herr Singer dann geſtern erwähnt hat
daß einige Herrn hier auch als Mitglieder von Aufſichtsräthen
ſitzen warum hat er da nur konſervative Herren genannt Giebt
es doch auch genug Freiſinnige welche Aufſichtsrathsmitglieder
ind Von den Sozialdemokraten weiß ich es allerdings nichtGus den Getreideterminhandel anlangt ſo iſt die Empörung in

weiten Kreiſen der Bevölkerung gegen Vorkommniſſe die mit
dieſem Terminhandel zuſammenhängen eine berechtigte
Aufhebung des Terminhandels wird eine geſunde Preisbildun
ermöglichen Dadurch wird der Körnerbau wieder gehoben un
das kommt hauptſächlich den ländlichen Arbeitern zu gute
Darum auch wohl der Widerſtand der Sozialdemokraten gegen
das Verbot des Getreideterminhandels Lachen bei den Sozial Geſetzes
demokraten Allerdings durchgreifend kann nur der Antrag
Kanitz helfen

Vereinig bemerkt nach der Darſtellung desBr doch Pe rhalten des Abg v Plötz in

neneeund igr nur einen rein agrariſchen Abg Graf Kanitz

reſe B

e e

roduzenten von dem Geſetze Nachtheil daben würd da nakrafttreten deſſelben der Markt für das Getrelde inſolge 54

erbots des Terminhandels kleiner werden würde ch meine
an der ſchlechten Lage der Landwirthſchaft iſt weniger der
Terminhandel und alles fonſt was die Herren deklagen ſchuld
als vielmehr die ſchlechte kaufmänniſche Ausbildung der Land
wirthe Graf Kanitz fordert in einem An die ierungenauf auch mit den anderen Staaten zum Zwecke eines eilt

e müſſe er doch noch darauf hinweiſen daß guch die

erbots des Terminhandels in Verbindung zu treten un
noch hat die Regierung ja noch nicht einmal geſagt daß ſie den
Beſchluß des Hauſes für einen zweckmäßigen erachtet ſie iſt
eben nur bereit einen Schwabenſtreich zu begehen Soll ſie
anderen Staaten dieſelbe Thorheit anſinnen

Abg Liebermann v Sonnenderg Antiſ wendet i egenden Abg Singer die unhöfliche Tonart deſſelben richte ſadſt

Er Redner gebe zu daß er ſ Z gefehlt habe er habe aber
auch geſühnt und er ſtehe nun ſeit 16 Jahren in der Oeffentlich
keit und habe ſeitdem ſtets das Recht auf ſeiner Seite gehabt

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Jn der Sprriatdisru ion wird s 1 mit einem lediglich

redaktionellen Antrag Arnim angenommen desgl un
verändert die S 37

8 38 handelt von der Vorausſetzung der Zulaſſung von Werth
papieren zum Vörſenhandel
Die Abgg Graf Arnim Rp Bach em Cir Graf Kanitz
konſ Graf v Oriola t u Gen beantragen die

ſtimmungen über die Zulaſſung von Antheilſcheinen oder Obli
gationen ausländiſcher Erwecbsgeſellſchaften aus S 88 auszu
ſcheiden und in S 39 einzufügen und im übrigen dem 8 38 eine
redaktionell andere Faſſung zu geben8 39 beſtimmt daß die Zulaſſung von Aktien eines zur Aktien
e lt oder Kommanditgeſellſchaft auf Aktien umgewandelten

uternehmens zum Börſenhandel erſt nach Veröffentlichung der
erſten Jahresbilanz und nach Ablauf eines Jahres nach Ein
tragung der neuen Geſellſchaft ins Handelsregiſter erfolgen darf

Die Zulaſſung von Antheilſcheinen oder Obligationen aus
ländiſcher Erwerbs Geſellſchaften ſoll nach den aus
8 38 ausgeſchiedenen Beſtimmungen davon abhängig ſein daß
die Emittenten ſich verpflichten die Bilanz ſowie Gewinn und

laſſungsſtelle zu beſtimmenden Zeitungen zu veröffentlichen
Die Abgg Graf Arnim Rp Bachem Ctr Graf

Kanitz konſ Graf v Oriola nl und Gen beantragen
dieſe Beſtimmung dahin abzuändern daß vor das Wort Obli

gationen die Worte ſtaatlich nicht garantirten geſetzt
werden und daß dentEmittenten die genannte Verpflichtung auf
2 Jahre übernehmen Dieſe ſo abgeänderte Beſtimmung ſoll
dann dem 8 39 zugefügt werden

Nach einer kurzen Befürwortung der Ankräge durch Abg
Gamp werden die 88 38 Und 39 in der durch dieſe An
träge modiftzirten Form angenommen

Unverändert erſorgt die Annahme der 88 40 49
850 verbietet ven börſfenmäßigen Terminhandel
in Getreide und Mühlenfabriktaten

Hierzu beantragt Graf Arnim Rp folgenden Zuſatz

fahrtkaten abgeſchloſſenen börſenmäßigen Termingeſchäften
auch dann unklagbar
Ausande abgeſchloſſen ſind Etwas ſchon Geleiſtetes kann

rer werden Die Zwangsvollitreckung aus ſolchenürtheilen ausländiſcher Gerichte findet nicht ſtatt

Abg Graf Schwerin Löwttz konſ Jch habe ſ Z auch
an der berliner Börſe gemacht und zwar um Lagerkoſten zu
ſparen Aber das kann mich nicht hindern jetzt nachdem ich das
Terzingeſchäft als verderblich erkannt für das völlige Verbot
des Hetreideterminhandels einzuireten Es haben da neuer
dings große Ausſchreitungen ſtattgefunden die man mit dem ſog
corriger la fortune vergleichen nn Ich werde daher vorzugs
weiſe aus moraliſchen Gründen für das Verbot ſtimmen
Beifall rechts
Abg Graf Arnim Rp begrundet ſeinen Autrag Nachdem

die Klagbarkeit der Termingechäfte im Jnlande beſeitigt ſei
müſſe man konſequenterweiſe auch das im Auslande geſchloſſene
Termingeſchäft für klaglos erklären und zwar um ſo mehr als
die Börſenintereſſenten ja ganz offen erklärt hätten jetzt im Aus
lande ihre Geſchäfte machen zu wollen

Reichsbankpräſident Dr Koch Der Antrag vertritt einen
ganz neuen Standpunkt der in dem Entwurfe ſonſt nicht zum
Ausdruck gebracht iſt Der Entwurf ſagt daß wenn mit den
vom Börſenterminhandel aus geſchloſſenen Gegenſtänden doch
Termingeſchäfte abgeſchloſſen werden daß dann den betreffenden
Perſonen die Benutzung der Börſeneinrichtung entzogen werden
ſoll Der Gedanke ſolche Geſchäfte civilrechtlich unwirkſam zu
machen iſt nurzgelegentlich in der Enquetekommiſſion geſtreift
worden zu einem Beſchluß iſt er nicht erhoben worden Der
Antrag verlangt nun eine ſolche civilrechtliche Unwirkſamkeit der
im Auslande abgeſchloſſenen Termingeſchäfte Eine ſolche Be
ſtimmung würde aber unwirkſam ſein weil ſich die großen
Häuſer durch Depots im Auslande ſichern könnten ſie wären
undurchführbar und würde überdies gegen die Gegenſeitigkeits
verträge verſtoßen Jch bitte daher den Antrag abzulehnen

Abg Dr Paaſche Anl tritt für das Verbot des Termin
handels mit Kammzug ein Er hätte nur mit Rückſicht darauf
daß im Bundesrathe Verhandlungen hierüber ſchwebten auf die
Stellung eines dahin gehenden Antrags verzichtet er bitte aber
57 Bundesrath baldigſt eine definitive Entſcheidung zu

en
Abg Gamp Np hält das Terminregiſter für den Fall der

Annahme des Antrags Arnim für überflüſſig im Falle der Ab
lehnung müſſe er bitten es ausdrücklich auf die Getreide und
Mühlenfabrikate auszudehnen Sodann tritt Redner für das
Verbot des Kammzugterminhandels ein Daſſelbe wäre ſchon
in der Kommiſſion ausgeſprochen worden wenn nicht die ent

egenkommende Haltung der Regierungsvertreter auch ohne einen
olchen Beſchluß das Verbot hätte erhoffen laſſen
Staatsſekretär Frhr v Marſchall tritt der Auffaſſun

egen als ob der Antrag Arnim die im Auslande abgeſchloſſenenTnungeſchäfte civilrechtlich unwirkſam machen könne Das ſei

deshalb nicht möglich weil ein im Auslande gefälltes Urtheil
vorausgeſetzt daß Gegenſeitigkeit verbürgt iſt und daß die zu
erzwingende Han tder Civilprozeßordnung ohne Prüfung der Geſetzmäßigkeit voll
ſtreckt werden muß

Abg Graf zu Stolberg konſ tritt für den Antrag Arnim
ein beantragt aber den Zwiſchenſatz ſoweit nicht Staatsverträge
entgegenſtehen einzufügenReg Barth freiſ Va legt Verwahrung ein gegen die
Art und Weiſe wie hier in letzter Stunde der Verſuch gemacht
werde z Verbot des Getreideterminhandels auch auf Kammzug
auszudehnen

eichsbankpräſident Dr Koch bekämpft nochmals den An
traReg Echmidt Warburg r begrüßt den erſten Theil des
Antrags Arnim als eine erfreuliche weitere V erung des

eſetzes Gegen den zweiten Theil hat Redner die gleichen
denken die der Staatsſekretär dagegen geltend m

centr t mühteabzuſchwächen denn er hat ja immer der Börſenreform Saale

ent

ten iten verweiſt auf ſeine Rede in dera gRei
erſten Lefung woraus zur Genüge hervorgehe daß der Vorwurf
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lung nicht unſittlich iſt auf Grund des 8 661

Veiblatt zu Nr 264 der Saale Zeitung
n 2 W W S c

gemeinen

Be

Verluſtrechnung jährlich in einer oder mehreren von der Zu

Ebenſo ſind Rechisanſprüche aus in Getreide und Mühlen

wenn die betreffenden Geſchäfte im

8 Juni

er ſei ein Wegner der Börſenreform vollkommen underech
tigt ten

amit ſchließt die Erörterungs 50 wird unter Ablehnung des R Arnim für den
Konſervativen die Reichspartei die Antſſemiten und ein
des Centrums ſtimmen in der Faſſung der zweiten greiegcke
die Stimmen der beiden freiſinnigen Parteien und der Sozial
demokraten angenommen

n S 83 ſoll feſtgeſetzt werden

reren

wann das Geſetz in Kraft tritt
Abg Gamp Rp veantragt T mit dern 1 1897

in Kraft treten zu laſſen doch ſollen die Beſtimmungen betreffend
das Börfenregiſter 8 54 66 ſchon am 1 November und die
Vorſchriften über die Zulaſſung von Aktien eines zur Aktien oder
Kommanditgeſellſchaft ümgewandelten Unternehmens und von An
theilſcheinen oder Obligationen ausländiſcher Erwerbsgeſellſchaften
F 39 ſchon am 1 Juli 1896 in Kraft treten r
Abg Graf Arnim Rp beantragt eine Beſtimmung wonach

der Abſchluß von börſenmäßigen Termingeſchäften nur bis zum
1 Januar 1897 geſtattet ſein G mit der Maßgabe daß die bis
u d Tage abgeſchloſſenen Geſchäfte auch dis dabin abgewickelt

n müſſen
8 83 wird mit dieſen beiden Jrir ohne Debatte an
genommen Ebenſo der Reſt des Geſetzes eZum ganzen Börſengeſetz beantragen die Abgg Graf Arnim
Rp und Graf Kanitz konſ folgende Reſolution

Den Reichskanzler zu erſuchen in Rückſicht auf die durch das
Verbot des börſenmäßigen Terminhandels in Getreide und
Mählenfabrikaten nothwendig werdenden Veränderungen des
Geſchäftsverkehrs an den Produktenbörſen ſowie behufs
ſtellung der auf dem Lokomarkte u a in Bezug auf die Pre
feſtſtellung hervorgetretenen ſchweren Mißſtände dem Bundes
raſh reſp den Landesregierungen nachſtehende Geſichtspunkte

bei n über v gur Beruückſichtigung zu empfehlen1 Für Geſchäfte welche an deutſchen Produktenbörſen ab

geſchloſſen werden ſind amtliche Regiſtrirungsſtellen zu ffn
bei welchen die an der Börſe abgeſchloſſenen Geſchäfte nach Um
fang Preis und Qualität des Objekts ohne Nennung der Kon
trahenten en ſind

2 Kommiſſionen beſtehend zu drei gleichen Theilen aus
Landwirthen Müllern und Händlern haben nähere Be
ſtimmungen darüber zu treffen welche Grundſätze bezüglich der
Qualitätsunterſchiede der verſchiedenen Getreideſorten behufs

n angemeſſener Getreidepreisnotirungen aufzu
tellen ſind

3 Zur Schlichtung von Streitigkeiten über auf Grund von
Proben und Muſtern abgeſchloſſene Geſchäfte ſind Sachver
ſtändigen Kommiſſionen zu bilden beſtehend aus unparteiiſchen
dem Handel der Landwirthſchaft und der Müllerei angehörigen
Sachverſtändigen welche von dem Namen des Eigenthümers
des Streitgegenſtandes keine Kenntniß haben

8 82 wird mit dieſen beiden Anträgen ohne Debatte angenommen

ebenſo der Reſt des 7 SAbg Graf v Kanitz konſ beantragt folgende Reſolution
Den Reichskanzler zu erſuchen mit denjenigen Staaten in

denen ein börſenmäßiger Terminhandel in Getreide und
Mühlenfabrikaten beſteht wegen Unterſagung dieſes Handels
in Verhandlung zu treten und über das Ergebniß dem Reichs
tage Mittheilung zu machen

Beide Reſolutionen werden angenommen
Es folgt die erſte Berathung des Handelsvertrages mit
apan Münch Ferber nl ſpricht ſich für die Vorlage aus

wünſcht aber daß die Regierung noch weitere Schritte thue um
das gewerbliche Eigenthum der Fremden in Japan zu ſchützen
und daß nicht durch das Vorgehen der Bevölkerung die Wohl
thaten des Handelsvertrages illuſoriſch gemacht werden

Staatsſekretär Frhr v Marſchall Es iſt eine erfreuliche
Thatſache daß Japan nunmehr als ein gleichberechtigter Faktor
in die Reihe der Nationen eingetreten iſt und ich glaube daß
wir es nicht ignoriren dürfen was Japan in den letzten
30 Jahren aus eigener Kraft geworden iſt und was die Be
wunderung aller Nationen verdankt Jch wundere mich nun
daß der Vorredner gerade den Schutz des gewerblichen Eigen
thums in Japan für nicht genügend hält Früher war aller
dings das ausländiſche Eigenthum dort ſo gut wie gar nicht
ſchützt aber jetzt iſt der Schutz ein durchaus hinreichender
Wiad dieſer Hinſicht alles erreicht worden was zu er
reichen war

Damit iſt die erſte Leſung geſchloſſen die rei Leſung wird
r vorhergehende Kommiſſionsberathung im Plenum ſtatt

ne den 16 elektriſchen Bogenlampen im Saale ſind in
zwiſchen 14 wahrſcheinlich infolge des ſtarken Gewitters er
loſchener Präſident erklärt daher daß mit wnaſixt auf vis major

der Saal iſt faſt vollſtändig dunkel über einen nunmehr ge
ſtellten Vertagungsantrag wohl nicht abgeſtimmt zu werden
brauche Heiterkeit

Nächſte Sitzung Montag 2 Uhr zweite Berathung des
japaniſchen Handelsvertrages dritte Leſung der Gewerdeordnungs

növelte Schluß nach Uhr a
be e Provinzialnachrichten

J Wernigerode 7 Juni Provinzial Bundesſchießen Unter ſehr ungünſtigen wirr h en be
ann am geſtrigen und heutigen Tage das Bundesſchiegen desProvingial Schüpendundes der Provinz Sachſen und der Herzog

thümer Anhalt und Braunſchweig Aus allen Theilen des
Bundesbezirkes waren die Vertreter der angeſchloſſenen Vereine
erſchienen Leider wurden dieſelben ſtatt mit heiterem Sonnen
ſchein und freundlich einladenden blauen e mit ununter
brochenem Regen und nebelumhüllten Höhen bewillkommnet
Infolge dieſer trüben Erſcheinung war auch der muck
a 3arefadt und der Feſtzug kein bedeutender erer

ewegte ſi ch daher nur von dem öſtlichen Stadtthore durch die
Hauptſtraße zum nen vor dem feſtlich geſchmückten
altehrwürdigen Rathhauſe Aufſtellung eerſten Willkommengruß brachte in herzlichen Worten mit einemch auf den Provin ialſchützenbund der Erſte Bürgermeiſter Hr

chultz aus woran der Vertreter des vorjährigen feſtgebenden
Vereins Köthen Herr Eilert das Bundesbanner dem Präſi
denten Herrn Rentier Schneider Magdeburg mit einem
auf das Deutſche Reich und den Kaiſer übergab Der Vorſitzende
übergab daſſelbe unter Widmung eines Hochs der Feſtſtadt als
Zeichen des Dankes für die wiederum wie vor 10 Jahren aus
gleichem Anlaß gewährte Gaſtfrundſchaft dem Stadtvertreter
welcher es unter Zuſicherung treuen Gewahrſqmsa übernkunſt d ſo prä belegeSei t ar allerlei San San
elten 2c dicht beſetzt iſt folgte nach kurzer Pauſe dasFeimavi an welches von 4 Uhr ab das Schießen anſchloß J

den alszwi tte die Königin des Tages die grauenBe den ind ſchonſter Sonnenſchein begünſtigte
dann reich belebten erſten Feſttag

Weruigerode 6 Juni Nordhauſen We ziger
enirektion W

m
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hauſenJlfeld und Wernigerode Haſſerode man noch im laufenden
Sommer fertigzuſtellen bofft hat die allgemeine Eiſenbahnbau
und Betriebs Geſellſchaft zu Berlin der Firma Bode aus
Swegeprg i Thür übertragen Von der Strecke Nordhauſen
Jlfeld ſind die Erdarbeiten auf einer Strecke von 3 km bereits
fertiggeſtellt und wird mit dem Legen der Schienen in nächſter
Zeit begonnen werden Der Betrieb auf der ganzen rund 80 km
langen Strecke Wernigerode Nordhauſen Fahrzeit 2 Stunden
dürfte im Laufe des nächſten Frühjahrs eröffnet werden

K Vom Brocken 7 Juni Wetter Das warme zu
Gewittern neigende Wetter der letzten Tage hat ſich ſchnell wieder
ins Gegentheil verkehrt Geſtern und heute herrſchte dichter und
feuchter Nebel mit anhaltenden und ergiebigen Regenfällen Dabei

hat ſich die Temperatur ſoweit erniedrigt daß wieder den ganzen
ag über geheizt werden muß da die kühle bis zu 5 Grad herab

egangene Temperatur eine empfindliche Kälte zuwege bringt
nter dieſen Umſtänden übt eine Brockenbeſteigung augenblicklich

keinerlei Reiz aus

J Tangermünde 6 Juni Neuſtädter Thor Jn
der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung konnte der Vorſitzende der
Verſammlung die freudige Mittheilung machen daß der Kaiſer
zur Wiederherſtellung des Neuſtädter Thores die Summe von
7500 M bewilligt habe Es ſteht nun der vollſtändigen Reſtau
rirung des herrlichen mittelalterlichen Baudenkmals nichts mehr
im Wege und wird nun bald zur Ausführung des Baues ge
ſchritten werden Der Königl Baurath Saran Wolmirſtedt iſt
beauftragt worden die erforderlichen Vorbereitungen zum als
baldigen Beginn der Renovirungsarbeiten zu treffen Die Stadt
verordnetenverſammlung dankte für das aus dem kaiſerlichen
Dispoſitionsfonds bewilligte Gnadengeſchenk mit einem dreimaligen
Hoch auf Se Majeſtät

S Merſeburg 7 Juni Eine landespolizeiliche
Anordnung, betr die Beförderung von Schweinen erläßt
der Regierungspräſident zur Verhütung der Verbreitung der
Maul und Klauenſeuche Danach darf die Beförderung der
zum Verkauf beſtimmten Schweine nur auf fugendichten Fuhr
werken oder in anderen geeigneten Behältern von denen Futter
ſtoffe Miſt u a nicht verloren gehen können oder mittels
Tragens in dichten Körben erfolgen Die Beförderungsmittel
ſind nebſt den darauf befindlichen Geräthſchaften gründlich zu
reinigen und dann mit heißer Sodalauge abzuwaſchen Die
Führer derſelben haben dafür Sorge zu tragen Die Führer
von Handelsſchweinen haben die Unterſuchung ihrer Schweine
durch den zuſtändigen beamteten Thierarzt an jedem Orte und
u jeder Zeit zu geſtatten Zuwiderhandlungen werden in ent
prechender Weiſe geahndet

Hoheumölſen 7 Juni Die Stadtverordneten
Verſammlung beſchloß infolge der Vermehrung der Ein
wohnerſchaft auf nahezu 3000 Einwohner die Einrichtung der
ſtädtiſchen Verfaſſung mit kollegialiſchem Gemeindevorſtand und
zwar mit dem 1 Jannar 1897 einzuführen Die Zahl der Stadt
verordneten ſoll von 9 auf 12 erhöht werden

S Eisleben 7 Juni Pferdeſeuche Durch den Re
gierungspräſidenten ſind an das hieſige Landrathsamt und durch
dieſes an den KreisThierarzt Anfragen gelangt ob hier auf
fallende Krankheitserſcheinungen an Pferden weiche mit ziemlich
ſchnell eintretendem Tode endigen beobachtet worden ſind Die
Krankheit welche nach einem heftigen Auftreten in Borna den
Namen VBornaſche Krankheit erhalten hat es ſind daſelbſt in
kurzer Zeit 90 Pferde dieſer geheimnißvollen Krankheit erlegen
beſteht wie es heißt in einer Gehirnerweichung Zufällig ſind
in dieſen Tagen zwei Pferde eines hieſigen Gärtners unter ähn
lichen Erſcheinungen verendet

S Erfurt 7 Juni Kindesmord Die Leiche eines
am Freitag geborenen Kindes wurde behördlich beſchlagnahmt
Bei Ankunft der zur Hilfeleiſtung angerufenen Hebamme wurde
das Neugeborene bereits todt vorgefunden und weitere Umſtände
ließen darauf ſchließen daß der Verdacht einer unnatürlichen
Todesart nicht ganz unberechtigt war Letzteres iſt umſoweniger
der Fall als die Mutter des Kindes eine ledige Hedwig
bereits 1891 wegen fahrläſſiger Tödtung eines Menſchen mit
längerem Gefängniß belegt worden war Auch damals handelte
es ſich um ein neugeborenes Kind derſelben

EinJ Schmiedefeld 6 Juni Grauſiger Fund
Arbeiter der Fabrik von Fiſcher Rower in Stützerbach kam
Anfang dieſer Woche auf einem Gang durchs Freibachthal in der
Nähe des Melmbaches durch eine Fichtendickung und fand darin
auf koburg gothaiſchem Grund und Boden einen Menſchen

ſchädel mit vollſtändigem Gebiß ein Zahn war ſchwarz und
hohl und einem Defekt an der rechten Schläfenſeite Ob noch
andere Körpertheile in der Fichtendickung liegen wird ſich bei
einer genauen Durchſuchung derſelben herausſtellen Die zu
ſtändige koburg gothaiſche Behörde iſt von dem Fund in Kennt
niß geſetzt worden Wir erinnern uns daß vor etwa s oder
mehr Jahren ein Touriſt Dr Güntzel oder Günzler oder ähn
lich aus Halle a S von Jlmenau nach der Schmücke
wanderte dieſe aber nicht erreicht und ſeitdem verſchollen iſt
Der Weg nach der Schmücke führt an der Fundſtelle vorbei

h etwa der Schädel des verſchollenen Touriſten gefunden
ein

Mühlhauſen 6 Juni Auszeichnung Heute Vor
mittag wurde dem Färbereiarbeiter Johann Hermann Wolf
das ihm anläßlich ſeines 65jährigen Arbeiterjubiläums vom
Kaiſer verliehene Allgemeine Ehrenzeichen in Gold durch Herrn
Gewerbe Jnſpektor Niemeyer in Gegenwart ſeiner Mitarbeiter
in einem Geſchäftsraum der Firma H G Fleck feierlichſt über
reicht Der Herr GewerbeJnſpektor übermittelte in ſeiner An
ſprache auch die Glückwünſche des Herrn Regierungspräſidenten
du gloß mit einem Hoch auf den Kaiſer und auf den
ubilar

O Herzberg 6 Juni Eine nette Sparkaſſe für
ſeinen Meiſter hat hier ein Bäckergeſelle ſich angelegt Bei
dem Bäckermeiſter Sch iſt dieſer Geſelle ſeit 16 Jahren beſchäf
tigt und genoß auch ſehr großes Vertrauen Seit längerer Zeit
merkte der Meiſter daß ihm öfters Geldbeträge aus der Kaſſe
fehlten und ſchließlich blieb der Verdacht auf dem Geſellen
hängen Auf Vuorhaltungen geſtand dieſer auch den Diebſtahl
zu Seit 14 Jahren hat der Geſelle nach und nach 200 bis
300 M jährlich aus der Ladenkaſſe entwendet und bei der Spar
kaſſe eingelegt ſodaß bei einer Unterſuchung ſeiner Sachen drei
Sparkaſſenbücher mit ca 4000 300 und 200 M Einlage und
außerdem 1300 M baar vorgefunden wurden welche Beträge
der Geſelle nach ſeinem Geſtändniß geſtohlen hat Das Geld
hat der Meiſter zurückerhalten er iſt ſo ohne Schaden davon
gekommen

E ar Der Regierungs Aſſeſſor von Loos in Merſeburg iſt zum
Stellvertreter des Regierungs Präſidenten im Bezirksausſchuſſe zu Merſedurg
auf die Dauer ſeines dortigen Hauptamtes Allerhöchſt ernannt worden

S Aus Anhalt 7 Juni Erkrankung Unſer Herzog
der mit dem Hofſtaate ſeit einigen Tagen in Wörlitz weilt liegt
gegenwärtig krank im Bett Wie verlautet iſt es ein Hüftleiden
das ihn ſchon ſeit Jahren plagt was ihn ans Krankenlager
feſſelt Mit Rückſicht auf den hohen Patienten iſt die Umgebung
des ſog Grauen Hauſes im Wörlitzer Parke für die Beſucher
des Gartens geſperrt

2 Pernburg 7 Juni Elektrizitätswerk Mit der
Anlage des Elektrizitätswerkes wird nunmehr bald be
onnen werden Für die Centrale iſt ein am linken Ufer der
aale in der Nähe der Eiſenbahnbrücke gelegenes über einhalbes Hektar großes Grundſtück von der Femng Levi Calm u

Söhne bereits erworben Behufs Ertheilung der landespolizei
lichen Genehmigung iſt auch ſchon ein Termin und zwar am
nächſten Mittwoch hier angeſetzt

8 Leipzig 7 Juni Schützenfeſt Unfälle mit der
elektriſchen traßenbahn Die heute beginnende
Schützenfeſtwoche litt durch einen rieſigen Dauerregen am Vor
mittag trotzdem hielt das Tauſende nicht vom Beſuch des
Feſtplatzes ab der freilich einem Sumpfe glich Jn den letzten
Tagen ſind mehrfach Zuſammenſtoße der elektriſchen Straßen
bahnwagen mit anderen Gefährten erfolgt und ein Poſtillon
erlitt leider durch Herabſchleudern von ſeinem hohen Sitze ſo
ſchwere Verletzungen daß am Aufkommen deſſelben gezweifelt
werden muß

8 Markranſtädt 7 Juni Bürgermeiſter Sturz
aus dem Fenſter Herr Rathsaſſeſſor Berthold aus
Leipzig tritt ſein Amt als Bürgermeiſter von Markranſtädt be
ſtimmt den 1 Juli d J an Vorige Woche ſprang im Delirium
der hieſige Arbeiter S aus dem erſten Stocke ſeiner in der
Lützenerſtraße gelegenen Wohnung und verletzte ſich dermaßen
daß er mittels Siechkorbes in das Krankenhaus überführt werden
mußte Derſelbe iſt geſtern früh an den inneren Verletzungen
die er ſich bei dem Sturze zugezogen hatte geſtorben Er lebte
ſchon ſeit drei Jahren von ſeiner in Schleſien wohnhaften Familie
getrennt die er wohl von Zeit zu Zeit mit Geld unterſtützt aber
nie beſucht hat

Gera 7 Juni Land wirthſchaftliche Aus
ſtellung Die geſtern und heute im ſtädtiſchen Schlachtvieh
hofe veranſtaltete land wirthſchaftliche Ausſtellung war geſtern
ſehr ſtark befucht Bis Mittag waren bereits 1000 Eintritts
karten gelöſt Das heute eingetretene Regenwetter hat den
Beſuch beeinträchtigt Der Erbprinz welcher mittags aus Berlin
zurückgekehrt war beſuchte von den Vorſtänden der ausſtellenden
Vereine empfangen am Nachmittage die Ausſtellung und be
wirkte die Preisvertheilung in Perſon Begünſtigt von der
Fruchtbarkeit unſerer Gegend und der durch dieſe bedingte Wohl
habenheit unſerer Landwirthe ſteht die Landwirthſchaft bei uns
auf einer hohen Stufe Die Landwirthe laſſen ihre Söhne jetzt
meiſt auf Landwirthſchaftsſchulen für den Beruf auch theoretiſch
vorbereiten Das ausgeſtellte Rindvieh durchgängig prachtvolle
Exemplare war ausſchließlich Schweizer aber auch Allgäuer
Raſſe bez Kreuzung Die Erbherrſchaften fuhren geſtern
abend nach der Sommerreſidenz Ebersdorf wohin das Hof
lager derſelben während der Sommermonate verlegt iſt

7 Greiz 6 Juni Anleihe Unglücksfall Die360,000 M betragende ſtädtiſche Anleihe zur Errichtung eines
ſtädtiſchen Elektrizitätswerks iſt von der Aufſichtsbehörde
genehmigt worden Die Arbeiten ſollen noch in dieſem Jahre
um großen Theil ausgeführt werden Jm benachbarten

lſterberg ereignete ſich geſtern gegen Abend ein gräßlicher
Unglücksfall Ein s6jähriger Knabe wollte auf der Ruine eine
Barrière überſteigen fiel aber herab auf einen darunterſtehenden
Aſtelzaun ſtieß ſich einen ſpitzen Pfahl in das Auge und in das
Gehirn und brach außerdem noch einen Arm Der unglückliche
Knabe iſt heute früh den ſchweren Verletzungen erlegen

Arnſtadt 6 Juni Zum Abſturz vom Jungfern
ſprung wird noch gemeldet daß es ſich thatſächlich um einen
Selbſtmord gehandelt hat Der Friedhofswärter hat in dem
Rocke des jungen Rittermann einen Zettel gefunden auf welchem
die Abſicht zum Selbſtmord ausgedrückt war

Das Unwetter der letzten Tage
Aus den verſchiedenſten Theilen unſeres provinziellen Ver

breitungsgebietes ſind uns geſtern und heute noch eine Fülle von
Mittheilungen über die heftigen Gewitter und Regengüſſe der
letzten Tage und den dadurch entſtandenen Schaden zugegangen
Da es unmöglich iſt alle dieſe Mittheilungen hier wiederzugeben
beſchränken wir uns auf einen Auszug aus den verſchiedenen
Korreſpondenzen

Jn Zörbig traf am Sonnabend ein Blitzſtrahl den Kirch
thurm und wurde von dem Blitzableiter zur Erde geleitet
ein zweiter traf den Fabrikſchornſtein der auf dem Dörries ſchen
Gute ſtehenden Saftfabrik ſchlug ein Stück des Kranzes ab
zündete aber nicht Von genanntem Gute brannte im vorigen
Ihre infolge Blitzſchlages der größte Theil der Stallungen
nieder

Bei Roitzſch tödtete ein Blitzſtrahl auf dem Felde die 24jährige
Tochter des Hufners Gottlieb Buhn vom benachbarten Falken
berg desgleichen ſind mehrere Perſonen in der weiteren Um
gebung verletzt worden

Bei Mücheln ging bei dem heftigen Gewitter am Sonnabend
nachmittag ein olkenbruch nieder deſſen Waſſerfluthen
mehrere Häuſer zerſtörten auch zündeten zahlreiche Blitzſchläge
Die in Mücheln niedergehenden Waſſermaſſen riſſen alles
was ihnen im Wege ſtand mit ſich fort Fußtief ſind die
Straßen an vielen Stellen ſtand das Waſſer meter
och in den Wohnungen Die Häuſer der Herren Holzhändler
einicke Steinſetzer Naumann und die Scheunen des

Fleiſchermeiſters Schiefer ſind ſo demolirt daß ſie abgebrochen
werden müſſen Eine Frau und 2 Kinder werden vermißt Jn
Oechlitz ſchlug der u in die Kirche und demolirte den Altar
ein Blitz zündete die Scheune des Ortsrichters Schunke an die
ſelbe brannte total nieder Die Feuerwehr war in raſtloſerThätigkeit um die angeſchwemmten Maſſen hinwegzuräumen und

die Straßen einigermaßen gangbar zu machen Auch auf den
Feldern hat das Unwetter großen Schaden angerichtet

Jn Querfurt traf ein Blitzſchlag das Stationsgebäude des
Bahnhofs und richtete in der Wohnung des Vorſtehers größeren
Schaden an betäubte gleichzeitig im Bureau einen Beamten
zerriß da eine Diele und entzündete die darunter ſich befindliche
Balkenlage Der Brand konnte ſogleich gelöſcht werden

Die Böſen Sieben in Eisleben hat in dieſen Tagen
wieder einmal ihre heimtückiſchen Eigenſchaften in ſehr un
liebſamer Weiſe und zum Schaden ihrer Anwohner zur Geltung
gebracht Durch einen ſehr heftigen Gewitterregen der in dem
nur wenige Stunden von hier entfernten Quellgebiete vielleicht
wolkenbruchartig niedergegangen iſt der Bach hat ſieben zum
Theil verſiegte Zuflüſſe welche durch tiefe Schluchten ſteil ab
ſtürzen aus den Vorbergen des Harzes und aus dem ſonſt
träge dahinſchleichenden Wäſſerchen im Handumdrehen einen
reißenden Bergſtrom gemacht hat iſt am Sonntag nachmittag
eine Ueberſchwemmung des Planes der e und Linden
ſtraße ſowie des Petri Kirchplatzes mit Petri und Rammthor
ſtraße herbeigeführt worden Das gelbe ſchlammige Waſſer drang
in viele Häuſer ein nnd fand ſelbſt in einigen Stuben Eingang
Jn den genannten Straßen blieb ein zäher Schlamm ziemlich
hoch zurück Jn der Halleſchen Straße reichte den Pferden das
Waſſer bis zur Bruſt Ein Begräbniß in derſelben Straße
konnte der Ueberſchwemmung wegen nicht ſtattfinden

Jn Hedersleben ſoll bei einem ähnlichen Unwetter am
Sonnabend ein Haus eingeſtürzt ſein

Jn Helfta ſchlug der Blitz in das Wohngebäude der dortigen
e ein und zündete das Feuer wurde aber ſchnell
gelöſcht

Jn Köſen entlud ſich am Sonnabend unter Donnergeroll
eine Waſſerhoſe deren Fluthen in breiten Strömen die
Straßen durchbrauſten Schweren Schaden haben nur die hoch
gelegenen Aecker und die Weinberge erlitten Nicht allein die
Pflanzungen ſondern den ganzen Humusboden hat die vom Ge
birge hereinbrechende Waſſermaſſe unwiderbringlich fortgeriſſen

Aus Roßbach a/S berichtet man uns daß bei dem Gewitter
regen am Sonnabend nachmittag die von den Bergen hernieder
rauſchenden gewaltigen Waſſermaſſen 60 70 Pfund ſchwere
Steine mit ſich fortführten er Bachgraben vermochte die
erge des Waſſers nicht zu faſſen und es drang daher in

einzelne Geſchäfte und Häuſer ein Die Felder und Gärten
wurden theilweiſe überſchwemmt und mit Schlamm und Schutt
bedeckt Seit 1875 hat man dort ein ſolch ſtarkes Gewitter nicht
wieder gehabt

Aus Wollersleben berichtet man daß die Wipper infolge
des heftigen Gewitterregens ſo ſtark anſchwoll daß manches

Stück Land unter Waſſer ſtand Jm Amtlohre und in der
Teichmühle ſoll viel Vieh ertrunken ſein Jn Münchenloohra
ſtand das Waſſer in Gärten und Kellern und in Nohra lag der
Roggen auf den Feldern wie gewalzt

Jn Niederfachswerfen ſchlug ber Blitz in das Stall
gebäude des Oekonomen K Becker im Steinfelde Der Blitz
fuhr in die nach Oſten am Giebel befindliche Werkſtelle zer
trümmerte zwei Fenſter während das dritte vollſtändig hinaus
geworfen wurde Ein an der Ecke des Gebäudes befindlicher
großer Quaderſtein wurde geſpalten und die eine Hälfte ein
ganzes Stück hinweggehoben Tiefe Furchen in den Säulen
und dem Mauerwerk bezeichnen den Weg des Blitzes Der in
der Nähe ſchlafende Knecht kam mit dem Schrecken davon

Jn Kirchengel wurde eine Frau welche am Fenſter ſaß
vom Blitze erſchlagen bei Clingen wurde ein in der Schoß
kelle ſitzender Knecht vom Blitze getödtet

Aus Schmiedeberg mildet man uns daß durch einen Blitz
ſchlag das dem Winzer Fiedler gehörende Wohnhaus auf den
Scholtiſer Weinbergen vollſtändig eingeäſchert wurde Recht
übel wurde auch das Terrain am Bahnhof mitgenommen von
dem niederſtrömenden Regen wurden ganze Partien der ſehr
hoch gelegenen Bahnſtraße heruntergewaſchen

Die ſtädtiſche Kanaliſation in Deſſau wurde am Sonn
abend beim Niedergange eines ſchweren Gewitters mit wolken
bruchartigem Regen einer Generalprobe unterzogen und hat die
ſelbe ziemlich ſchlecht beſtanden Die Hausanſchlüſſe vermochten
die Waſſermengen nicht zu fördern ſo daß im größten Theile
der g Stadt das Waſſer ſtellenweiſe meterhoch in den Kellern
ſtand

Aus Pößneck ſchreibt man uns Der Blitz ſchlug in Bodel
witz in den Kirchthurm ein durchſchlug das Kirchendach und
zerſtörte die Orgel Jn Wernburg fuhr der Blitz in die
Stallung eines Bauerngehöftes tödtete ein fettes Schweiu und
betäubte das Rindvieh Jn einem andern Hauſe ſchlug der
Blitz in ein Wohnzimmer das eine Minute vorher von den
Hausbewohnern verlaſſen worden war

Jn Greiz ging am Sonnabend mittag im Gefolge eines
heftigen Gewitters ein wolkenbruchartiger Regen nieder der in
einigen Theilen der Stadt in wenigen Minuten die Kanäle ver
ſtopfte die Straßen überſchwemmte und tief gelegene Wohnungen
unter Waſſer ſetzte

Jn Bad Elſter richtete der wolkenbruchartige Regen mit
Hagelſchlag furchtbare Verheeruugen in der üppig entwickelten
Natur ſowie an zahlreichen Gebäuden an Die Obſt und Ge
treide Ernte iſt zum großen Theile vernichtet in den tiefer ge
legenen Wohnungen ſtand das Waſſer längere Zeit meterhoch
Dort wo das Waſſer am heftigſten den Abhang herein in den
im Thalkeſſel liegenden Badeort ſtürzte wurde eine ſtarke
Gartenmauer auf 15 m Länge vollſtändig umgeſtürzt

Erſtes großes Militär Radwettfahren
n Leipzig 7 Juni

Bei beſtem Wetter fand heute auf hieſigem Sportplatze das
Erſte Militär Radwettfahren ſtatt zu welchem zahlreiche
Nennungen ſeitens der hieſigen Garniſon eingegangen waren
Nachdem in den erſten drei Rennen die Mannſchaften und
Chargirten der Regimenter 106 107 134 einzeln geſtartet waren
vereinigten ſich in einem Niederradhauptfahren die 9
Plocirten in den 3 Regimentsfahren wobei folgendes Reſultat
erzielt wurde 1 Alfred Opitz Einj Freiw Gefr 106 Rgt
2 Ferd Reichenbach Einj Freiw Gefr 106 Rgt 3 Hugo
Müller II Soldat 107 RgtNiederradfahren offen für alle Chargirten der hieſigen
Garniſon 2000 m I Franz Keilitz Sergeant 134 Ragt 2 Paul

Unteroffizier 106 9Rgt 3 Richter Vicefeldwebel
134 RgtNieperradfahren offen für alle Militärradwettſahrer
welche ſchon auf Rennbahnen ſtarteten 3000 m 1 Karl Stich
ling Gefreiter 107 Regt 2 Joh Schultze Einj Freiw Gefr
106 Regt 3 Clemigen Soldat 134 Regt

Niederrad Vorgabefahren offen für alle Fahrer
welche am 7 Juni ſtarteten 3000 m I Reichenbach Einj
Freiw Gefr 106 Regt 2 Stichling Gefr 107 Regt 3
Scholtze Einj Freiw Gefr 106 Regt

Troſtfahren offen für alle die am 7 Juni geſtartet und
keinen Preis errungen haben 2000 w 1 Kindl Gefreiter
134 Regt 2 Hüntzſch Sergeant 106 Regt 3 Pienne Soldat
107 Regt

Die Offizierkorps wohnten dem intereſſanten Rennen ziemlich
zahlreich bei

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 6 Juni

Aufgeboten Der Kaufmann Alexander Müller und Martha
Sperling Warſchau und Königſtr 16 Der Oberlehrer Karl
Weiske und Katharina Gorges Franckeplatz 1 und Schiller
ſtraße 39 Der Polizeiſergeant Hermann Weber und Marie
Riegel Halle und Trebra

Eheſchließungen Der Sergeant Wilhelm Gorges und Eliſe
Schmeißer Montigny und Halle Der Muſterſchläger Paul
Mettke und Auguſte Schmeißer Gera Der Bezirksfeldwebel
Reinhold Rührig und Anna Schütz Pfälzerſtr 18 und Mühl
gaſſe Der Fabrikarb Otto Conrad und Jda Becker Wörm
litzerſtr 97 und Merſeburgerſtr 165 Der Schloſſer Arthur
Konther und Auguſte Lange Streiberſtr 24 und Gr Ulrich
ſtraße 41 Der Kaufmann Albert Ernſt und Gertrud Reinicke
Raffinerieſtr 29 und Merſeburgerſtr 38 Der Maurer Erd

mann Liſchke und Bertha Otto Merſeburgerſtr 147 und Blumen
ſtraße 15 Der Ohrenarzt Dr med Paul Felgner und Eliſa
beth Heckner Altona und 14 Der Handarb
Albert Eckert und Hedwig Göhre Gr Wallſtr 38 und Magde
burgerſtraße 47

Geboren Dem Handarb Wilhelm Berger eine Anna
Martha Streiberſtr Dem Kaufmann Max Stempel eine
Lucie Marienſtr 12 Dem Arbeiter Gottfried Mackenrodt eine

Frieda Eveline Entb Jnſtitut Dem Handarb Albert Kuhn
ein Willy Walther Mauerſtr 19 Dem Schneider Franz
Werner ein Karl Ferdinand Franz Kurt Zwingerſtr 28
Dem Schloſſer Paul Blome eine Paula Frieda Anna
Beeſenerſtr Dem Handelsgärtner Karl Schatz ein Karl
Ernſt Alexander Leipzigerſtr 22 Dem Schmied Hermann
Bleich ein Auguſt Hermann Bernhard Steg Dem
Handelsmann Johannes Heun eine Barbara Thereſia
Schmiedſtr 25 Dem Schneider Otto Lange ein Otto Fritz
Gr Wallſtr
Geſtorben Des Bierfahrer Franz Aprig S Paul 1 J

Ludwigſtr 10 Des Bremſer Hugo Krauße T Gertrud 1 J
Schwetſchkeſtr 25 Des Schuhmacher Guſtav Nehring S Otto
1 M Gerberſtr 13 Die Wittwe Auguſte Puppendick geb
Hulbe 72 J Heinrichſtr Des Schuhmachermeiſter Wilhelm
Panſe Ehefran Wilhelmine geb Fritzſche 65 J Graſeweg 10
Des Baumeiſter Friedrich Gygas T Magdalena Charlotte 7 J
Magdeburgerſtr 12 Der Zimmermann Edmund Kano 52 J
Kl Ulrichſtr Der Rentner Guſtav Friedrich 67 J Robert

Franzſtr Der Geh Jnſtizrath Landgerichts Direktor a D
Hermann Meydam 65 J Lafontaineſtr 11 Des Maler Otto
Brandt T Johanna 8 M Leſſingſtr

Petroleum
Antwerpen 6 Juni Sehluas Bericht Raffinirtes Type woeises

loco 16 bez u Br per Juni 16 Br per Jali 16 SteigendNew Vork 6 Juni Petroleum Stand white in New Vork
6,65 do in re 6,60 do rohes in Cases 7,65 do Pipo line
Certific per Juni 108,00 nominell
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